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Alles rund um einen natürlichen Rohstoff 

Neue Anlaufstation für Hanffreunde in Augsburg 

„Hanf – der etwas andere Bioladen“ hat am Donnerstag, 13. September 2018, bayernweit  
die dritte Filiale in der Bahnhofstraße 6 eröffnet/400 Produkte auf Basis der grünen 
Pflanze 

AUGSBURG (13.09.18) – Alles rund um legalen Hanf: Augsburger Fans des 

vielseitigen Rohstoffs sparen sich in Zukunft den Weg in die Landeshauptstadt 

München. „Hanf - der etwas andere Bioladen“ hat am Donnerstag, 13. 

September 2018, um 11 Uhr offiziell die bayernweit dritte Filiale eröffnet. Rund 

400 Produkte auf Basis der grünen Pflanze gibt es in der 60 qm-großen Filiale in 

der Bahnhofstraße 6. Zudem ist der Hanfladen als Anlaufstation für Patienten 

gedacht, die sich über die Auswirkungen des „Cannabis als Medizin“-Gesetzes 

informieren wollen. 

Der neue Augsburger Laden basiert auf dem erfolgreichen Konzept des Cannabis 

Start-up-Unternehmens DCI Cannabis-Institut GmbH (München). Der Hanf-

Legalisierungsaktivist und Vorsitzender des Cannabis Verbandes Bayern (CVB), 

Wenzel Vaclav Cerveny (57), hat das Unternehmen 2016 gegründet.  
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Auf 60 qm findet sich in der Bahnhofstraße 6 das Hanf-Vollsortiment, wie es auch 

in München zu finden ist. Geschäftsführer der schwäbischen Hanfladen-Filiale ist 

Robert Majetic (40), der seine Erfahrung im Vertrieb von legalen Cannabis-

Produkten einbringt. Rund 400 Produkte aus dem vielseitigen natürlichen 

Rohstoff wird es im neuen Hanfladen geben: kulinarische Zutaten wie Nudeln, 

Käse, Mehl, Pesto oder Kaffee sowie Hanfsamen, Hanfproteine und Öle. 

Außerdem gibt es Cannabidiol-(CBD)-Öle sowie Liquid für E-Zigaretten. Zum 

Sortiment gehören auch Textilien aus 100 Prozent Hanf wie T-Shirts oder 

Unterwäsche. Kosmetika von Handcreme bis Badesalz sowie Schmuck runden das 

Sortiment ab. Für Tierfreunde gibt es Hanföl und Trockennahrung, die Hunden, 

Katzen oder Pferden schmecken und gut tun. Ebenfalls ist eine Besucherecke für 

Cannabis-Patienten eingerichtet, die sich näher informieren wollen.  

In der Augsburger wird es – wie in den anderen Filialen - bundesweit erstmals 

legale Cannabidiol-(CBD)-Blüten im Sortiment geben. „Wir stehen zu unserer 

Strategie, den Menschen Wellness-Cannabis zugänglich zu machen“, sagt Wenzel 

Cerveny. Der offensive Umgang mit CBD-Blüten beendet Wenzel Cerveny zufolge 

ein jahrelanges Versteckspiel der Szene mit den Behörden. Die von DCI 

vertriebenen Blüten mit einem CBD-Anteil von 9 Prozent und einem 

Tetrahydrocannabinol-(THC)-Wert von unter 0,2 Prozent werden aus einer in der 

EU-zugelassenen Cannabis-Sorte in Italien gewonnen. Dort werden die Blüten 

handgepflückt, schonend weiterverarbeitet und laborgeprüft. „Die CBD-Rohware 

ist nicht zum Rauchen, sondern zur Weiterverarbeitung in Kosmetik, als Tee-

Extrakt oder Kuchengewürz gedacht“, so Wenzel Cerveny. Das nicht-psychoaktive 

CBD gilt als entzündungshemmend und schmerzlindernd. Die Blüten werden in 1-

Gramm- und 5-Gramm-Einheiten abgegeben. 

Premiere gibt es für die bayerischen Spirituosen „Cannabiskaja“ Wodka mit Hanf 

(37,5% Vol.) und Hanflikör mit Wodka (16% Vol.) mit einem frisch eingelegten 

Hanfblatt aus der Region. Die handabgefüllten Cannabisblätter reifen in der 

Flasche nach und sollen den Spirituosen den unverwechselbaren Geschmack des 

„Spirit of Cannabis“ geben, so Wenzel Cerveny. Die DCI bringt zudem ein eigenes 

Hanföl (Speiseöl aus Hanfsamen), Hanfmehl und Hanfprotein aus Bayern unter 

eigenem Label auf den Markt. 
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Der Laden in der Augsburger Bahnhofstraße 6 hat dienstags bis freitags von 11 bis 

19 Uhr und samstags von 11 bis 16 Uhr geöffnet. Telefonisch ist er unter 

0821/2972-4680 erreichbar. 

Pesto, das garantiert nicht high macht: „Absoluter Renner im Herbst werden die 

20 verschiedenen Hanf-Pestos“, verspricht Robert Majetic (40), Geschäftsführer 

des Augsburger. Basis der leckeren cremigen Saucen, die in der italienischen 

Küche meist zu Nudeln gegessen werden, ist natürlich der Hanf. Dazu kommen 

verschiedene Geschmacksrichtungen wie Tomate, Paprika oder Olive. Besonders 

empfiehlt Majetic das Steinpilz-Hanfpesto. Es besteht zu fast einem Drittel aus 

Steinpilzen und gibt den Teigwaren eine besonders feine Note. „Einfach 

ausprobieren“, rät der Hanfexperte. 

Anlaufstation für Cannabis-Patienten 

Trotz der neuen Gesetzesregelung vom 10. März 2017 erreichen Wenzel Cerveny 

Berichte von Patienten über neue Hürden und Stolpersteine. Inzwischen hätte 

sich die Situation für Cannabis-Patienten sogar verschlechtert. Ärzte würden sich 

weigern, generell aus Angst vor der Polizei Cannabis zu verschreiben. Andere 

Ärzte hätte massive Angst, von den Krankenkassen in Regress genommen zu 

werden. Zudem fehle den Ärzten das notwendige Wissen zum komplexen Thema 

Cannabis. Inzwischen hätten sich die Preise für Cannabis aus der Apotheke 

verdoppelt. „Viele Patienten klagen darüber, dass sie entweder keinen Arzt 

finden, der ihnen Cannabis verschreibt oder dass ihnen die Krankenkassen die 

Kostenübernahme verweigern“, so Cerveny. Statt einer Erleichterung für die 

betroffenen Patienten ist eine Erschwernis herausgekommen, klagen die 

Patienten. 
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Über die DCI Cannabis Institut GmbH/Wenzel Vaclav Cerveny 

DCI-Gründer und Geschäftsführer Wenzel Vaclav Cerveny (57) hat sich seit Anfang 

2014 einen Namen in der deutschen Legalisierungsbewegung gemacht. Unter 

dem Dach der im Dezember 2016 gegründeten DCI Cannabis Institut GmbH hat er 

seine Aktivitäten gebündelt und beschäftigt mittlerweile sieben Mitarbeiter. Er 

war Veranstalter der zwei Münchner Cannabis XXL-Messen 2015 und 2017. Seit 

Mai 2017 läuft der Einzelhandel „Hanf - der etwas andere Bioladen“ in der 

Münchner Einsteinstraße 163, seit Juli 2018 in der Kaiserstraße 12 in Rosenheim, 

ab 13.09.18 in der Bahnhofstraße 6 in Augsburg, ab 20.09.18 in der Neue 

Poststraße 7 in Baldham. Online sind die Produkte unter  

https://hanf-bioladen.de zu bestellen. Nach wie vor hält Wenzel Cerveny an den 

Plänen für ein Cannabis-Informations- und Therapie-Center mit bundesweitem 

Modellcharakter fest. 

 

 
Kontakt: 
DCI Cannabis Institut GmbH 
Geschäftsführender Gesellschafter 
Wenzel Vaclav Cerveny 
Einsteinstraße 163 
D-81677 München 
Mobil: 0157/380 99 383 
Internet: www.cannabis-institut.de 
E-Mail cerveny@cannabis-institut.de 
 
Pressebüro König 
Dipl.-Kfm. Josef König 
Franz-Xaver-Neun-Straße 6 
D-84347 Pfarrkirchen 
Telefon +49 (0) 85 61 / 91 07 71 
E-Mail: info@koenig-online.de 
www.koenig-online.de/pressefach_dci_cannabis_institut_gmbh.html 
Twitter: @pressekoenig 
 

https://hanf-bioladen.de/

